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Jahrg .Wien ,Mittwoch 28 .Juli 1915 Ne 275 .
Ruhr5 ,epidemischeGenickstarre7 ,egyptiscneAugenenteun
Varizellen171Fällegemeldet.DieSterblichkeitderWienerBei
kerungwardiegeringsteseitJahrenbeobachtete.Inagesamtei
2507Zivilpersonenund391Militärpersonen ,zusammend zeesgeg
3279imVormonateund2530imJunidesVorjahresgestorben .De
TagesdurchschnittderSterblichkeitmitAusnahmederMilitärpe
sonenbetrug83,6gegen93,7imVormonateund841 imdunid
Jahres1914.AnderSterblichkeitwardasmännlicheGeschled
mit58,73 ,dasweiblichemit41,27%beteiligt .ImBerichtmenwurden29gerichtlicheund77sanitätspolizeilicheObduktione
vorgenommen.VondenstädtischenSanitätsstationenwurden
laufenenMonate4186Transportedurchgeführt

ot -undMehlkarten.AmSamstagden31 .Juliwerdenauf
Grundderam24 .JuliabgegebenenHauslistendieBrot -undMehlz
karten für die 17 . ,18 .und 19 .Wocheausgegebenwerden .Hausbe¬
sitzeroderderenStellvertreter ,welcheetwaausVersehenkeine
Hauslisteabgegebenhaben ,wollendiese sofort in derzuständigen
Brot -undMehlkommissionüberreichen,damitamSamstagdieBrot¬
kartenausgabeanstandslosvorsichgehenkann.

SilberneHochzeitdesErzherzogsFranzSalvator.BürgermeisterDr.WeiskirchnerhatandenObersthofmeisterFreiherrnvonbederer
nachstendesSchreibengerichtet :Ichbitte EuerExzellenzIhrenk .

. k .HoheitendemdurchlauchtigstenHerrnErzherzogFranzSalvator
undderdurchlauchtigstenFrauErzherzoginMarieValeriezurFeier

HöchstihrersilbernenHochzeitdie tiefstergebenenGlückwünsche ,
welcheichimNamenderStadtWienzumAusdruckzubringenmir
erlaube,unterbreitenzuwollen.Ihre . . k.Hoheitenfeierndieses
est ,dasdie FrönungeinesvorbildlichenschönenFamilienlebens

bildet ,mitten in denKriegswirrenunserer Zeit .Mögederallmächt
tige gerechteGottdemvielgeliebtenKaiserhauseundseinenVölkern
nach siegreicher Beendigungdes KampfesJahrzehnte desFriedens
undneuenGlanzesschenken.MögederAllmächtigeinsbesonderedas
großeWerkder Nächstenliebeauchfürderhinsegnen ,dasSe .. . k.
HoheitanderSeiteHöchstihrerdurchlauchtigstenJemahlininhoch¬
sinniger Weise durch die Organisierung des Roten Ereuzes unddes

militärischenRettungswesensüberhauptgeschaffenhatunddastausen-¬
denvonStaatsbürgerndie Hilfebietet ,ihre aufdemSchlachtfelde
erschütterteGesundheitundihrLebenzurettenundfürdiehohen

gabendesFriedenszubewahren.

AuszeichnungenfürstädtischeAngestellte.Voni
hendenBeamtenundAngestelltender GemeindeWienhabenm
scheAuszeichnurgenerhalten :SekundararztDr .ErnetFriedi
stenzarztimInf .Reg .Na93 ) ,SekundararztDr .HubertRei
( Inf .Reg .Ne96 )undAspirantDr .TheodorGmachl,alle
( Inf .Reg .Ne59 )alledreivomKaiserJubliaumsspital
höchstebelobendeAnerkennung,städtischerBezirksarzt
Holzinger(UntertierarztinderPferdefeldbahn-Trainbe
EskadronNe4 )unddie SekundarärzteimJub .SpitalDrKar
ner(OberarztimInf .Reg .Nå94 )undDr .OttoThiel(Aesis
im Feldspiatl Ns8/14 )sowieFezirkstierarzt Karl Zalauder( u
tierarztimFeldkanonenregimentN86 )dasgoldeneVerdienst
mitderFroneamBandederTapferkeitsmedaille,Telegra
StadtbauamtesFerdinandZürn(FeldwebelimEisenbahn¬
phenregimente )das Silberne Verdienstkreus mit der Krones
derTapferkeitsmedaille .

StädtischeStallwagenunternehmung.Vom1
bisJuni1915wurdenvonderstädtischenStellwagenunternen
31 . 616Personen( Verwündete ,Pfleger ,Pflegerinnen ,Gefa
stz . )mit2383Wagenbefördert .Hiezuwaren3608Fahrtenne

DieGesundheitsverhältnisseWieng.InderletztenSitzungder
tädtischen Amts -und Anstaltsärzte erstattete Oberstadtphysikus

ObersanitätsratDr .BöhmdenPanitätshauptrapportfürdenMonat
Juni . J .DieGesundheitsverhätnisseder WienerBevölkerungwaren
mBerichtsmonatsehrgünstig.IndiearmenärztlicheBehandlung
sind10 . 083Fälle gegen11 . 343imVormonateund10 . 525imJuni
desVorjahreszugewachsen .AufdieentzündlichenErankheitender
Atmungsorganeentfielen1859,aufjenederVerdauungsorgane1909
aufLungentuberkuloseundSkrophulose722Fälle .DieInfektions-¬
krankheitenwieseneinenstrkenRückgangauf ,insbesonderesind
die Blatternauf mehrals die Hälftezurückgegangen;insgesamt
wurdenausderZivilbevölkerung948Fällegegen1069imVormonate
und850imJunidesVorjahresgemeldet.UeberMilitärpersonen
liefen 270gegen482Änzeigendes Vormonatesein .AusderZivil -

DerStadtratbeschloßnacheinemBeri
Knoll ,nachstehendenArmenrätendes21 .Bezirkes ,wele
als 10JahreaufdemGebietederArmenpflegeeineverdie
ätigkeit entfaltet haben ,Diplomezu verleihenMorizBeier

JosefBinder ,FranzBrödl ,FranzBudischek,GabrielHandl ,RudAlois Roßmanith ,
Icha ,JoserLoibl ,JosefPelz ,/WilhelmScholz ,LeopoldSterl ,Wer
Straka ,Joser Weis ,Josef WelserundSarl Zier ,ferner denchemas
ligen ArmenrätendiesesBezirkesJohannKuntschik ,JohannMolzer
EduardReisingerundAloisRichlowsky.
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